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Sprachfähig werden 

Penis, Pimmel, Schwanz, Glied. Ich entwickle grad ein Spiel, bei dem es um Sprachfähigkeit
geht. Und ja, ihr habt‘s schon richtig gehört: Es geht auch um Sex. Das Spiel ist für junge
Leute, da gibt‘s so Karten, zum Beispiel ist da n Penis drauf gezeichnet und dann sollen die
Spieler*innen sagen, was sie da sehen. Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie schwer das
manchmal ist. Dann gibt’s erstmal Gekicher und lustige Sprüche und irgendwann bekommt
das Ding dann einen Namen.  
Dann traut sich eine oder einer, was dazu zu sagen und plötzlich sprudelt‘s nur so.   
Ich arbeite für die Kirche im Bereich Prävention sexualisierter Gewalt und das Spiel hat damit
zu tun. Es ist nämlich super wichtig, wenn Kinder und junge Menschen Worte haben für ihre
Geschlechtsteile. Wenn das nicht nur "da unten“ heißt, sondern Pimmel, Vulva, Glied oder
Mumu. Dann gibt’s da nen Namen für und nicht nur irgendwelche dubiosen Beschreibungen
wie "das da“.   
Warum das für die Prävention extrem wichtig ist? Nur wenn ich den Namen kenne und den
aussprechen kann, dann kann ich auch sagen, wenn da jemand meine Grenze überschritten
hat. Dann kann ich sagen "Du hast mir an die Vulva gepackt und ich wollte das nicht.“ Dann
kann ich mich an andere wenden und mir Hilfe holen. Weil ich sprachfähig bin und nicht
stumm.  
Ich bin der festen Überzeugung, die katholische Kirche hat viel zu lange über das Thema
Sexualität geschwiegen, das war viel zu lange ein Tabu. Also: um so wichtiger, dass wir da
jetzt drüber reden! Über alles, was dazu gehört!  
Rike Bartmann, Münster  

  

  
    
    
  
  
  


